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Seit dem 10. Dezember 2006 fährt die von den SBB betriebene Regio-S-Bahn vom Bahnhof SBB 
ins Wiesental und zurück. Die Ausflüge in die Regio werden dadurch vereinfacht, aber der 
Billettkauf ist noch immer kompliziert und verlangt dem Kunden viel bahntechnisches Wissen ab. 
Wer beispielsweise über Riehen hinaus weiter ins Wiesental fahren will, muss sich zu seinem 
Nordwestschweizer U-Abo ein Zusatzticket besorgen. 

Tarifstrukturen sollten an den Landesgrenzen nicht haltmachen. GA, Halbtax sowie U-Abo sollten 
auch im grenznahen Ausland ihre Gültigkeit behalten. Ein Einbezug der S-Bahnlinien 5 und 6 ins 
Tarifsystem des Tarifverbunds Nordwestschweiz und deren Aufnahme in das Schweizer 
Tarifsystem des VöV (Verbands öffentlicher Verkehr) wäre wünschenswert. 

Ebenso sollten alle deutschen Tickets jeweils bis und ab Basel SBB Gültigkeit haben, und nicht 
lediglich bis/ab Basel Badischer Bahnhof. Für Bahnbenützerinnen und Bahnbenützer ist es schwer 
einsehbar, dass sie zwar auf Gleis 3 des Bahnhof SBB im Automaten ein Ticket lösen können, 
dieses dann aber erst ab Badischer Bahnhof gültig ist. 

Die Unterzeichnenden bitten die Regierung, zu prüfen und zu berichten, 

– ob die beiden durch die SBB betriebenen Linien 5 und 6 der Regio-S-Bahn ins U-Abo des 
TNW und ins gesamtschweizerische Tarifsystem integriert werden können 

– ob und wie es bewerkstelligt werden kann, dass deutsche Verbund- und touristische Tickets 
(z.B. Baden-Württemberg-Ticket) jeweils ab und bis Bahnhof SBB Gültigkeit haben. 
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